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Freedom Libero 
 

Die ERC (European Referee Commission) hat in einem Schreiben vom 10.6.2010 eine Präzisierung zur 
Regel-Auslegung betreffend die Position des Liberos herausgegeben. Die neue Regel-Auslegung gilt 
nur für jene Teams, die mit zwei [ 2 ] Liberos spielen (wollen). Die Gesamt-Anzahl der Spieler (inklusive 
der Liberos) bleibt auf zwölf [ 12 ] limitiert. 
 

• Eine Mannschaft darf nur dann mit zwei [ 2 ] Liberos spielen,  
wenn sie die max. Spieler-Anzahl von zwölf [ 12 ] (inkl. Liberos) ausschöpft. 
Einzige Konstellation mit zwei [ 2 ] Liberos: 10 + 2 

 
• Beide Liberos müssen gleichartige und gleichfarbige Dressen tragen (mit verschiedenen 

Nummern). 
 

• Bei jeder Austausch-Aktion (Spieler ↔ Libero oder Libero ↔ Spieler) kann einer der beiden 
Liberos (egal welcher) für einen Hinterspieler eingetauscht werden (sofern kein Libero am Feld 
ist), oder der jeweilige Hinterspieler für den Libero zurückgetauscht werden (sofern ein Libero 
(egal welcher) auf dem Feld ist). 
Zwischen zwei Austausch-Aktionen muss ein abgeschlossener Spielzug stattgefunden haben. 

- Ausnahmen gelten bei Verletzung/Erkrankung 
und Rotation auf die Position 4 aufgrund von Bestrafung des Gegners 
 

• Zwischen den Liberos sind Ersetzungen (Libero ↔ Libero) zulässig. Der eine Libero wird direkt 
auf dem Feld durch den anderen Libero ersetzt. 
Damit ein Libero durch den anderen Libero ersetzt werden darf, muss dieser einen 
abgeschlossenen Spielzug lange auf dem Feld gewesen sein. 

- Ausnahmen gelten nur bei Verletzung/Erkrankung 
 

• Die weiteren Bedingungen für Austausch-Aktionen in Regel 19.3.2 gelten weiterhin sowohl 
für Austausch-Aktionen als auch für Ersetzungen. 
Bei Spielzug-Wiederholung sind weder Austausch-Aktionen noch Ersetzungen zulässig. 

- Ausnahmen gelten nur bei Verletzung/Erkrankung 
 

• Bei einer Neu-Benennung wird ein normaler Feldspieler statt dem ursprünglichen  
Libero zum ‘neuen’ Libero für den Rest des Spiels. Eine Neu-Benennung (von einem  
[ 1 ] neuen Libero) ist nur dann zulässig, wenn alle ursprünglichen Liberos  
verletzt/krank sind, oder einer verletzt/krank und der andere disqualifiziert ist. In allen  
anderen Fällen (nur ein Libero verletzt/krank, der zweite einsatzfähig, Hinausstellung  
oder Disqualifikation eines oder beider Liberos) muss das Team mit einem oder keinem  
Libero weiterspielen, solange die Sanktion bzw. Verletzung/Erkrankung andauert. 
 

• Verletzte oder kranke Liberos dürfen nur so lange wieder ins Spiel zurückkehren,  
solange noch keine Neu-Benennung durchgeführt wurde. Nach einer Neu-Benennung  
darf der ursprüngliche Libero nicht wieder am Spiel teilnehmen. 
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